Interface zur Funkanschaltung

mit Steckplatz für zum Betrieb erforderliches

+ Digitales Sprachinterface ohne Sprachspeicher

   40-TE-UPN bzw. mit Sprachspeicher 40-TE/SP-UPN zur

   Anbindung an Zentraleinheit über UPN-Teilnehmerport

mit freiprogrammierbarer Logik über den Event-Handler

mit Auswertung aller Ereignisse wie Rufe, Gesprächsan-

fang und -ende, Tastatursteuerung, Kontakt- und Zu-

standsänderungen aller am System angeschlossenen

Sprechstellen der multiswitch 4000 bzw. angekoppelter

Fremdsysteme.

Die Funkkonferenz ermöglicht es einer beliebigen

Anzahl von Teilnehmern, sich auf einen Funkkanal auf-

zuschalten, mitzuhören und bei Bedarf auch den Sender

zu tasten.

Programmierbare Berechtigung zur Teilnahme am Funkver-

kehr in bis zu 48 möglichen Konferenzen in verschiede-

nen Hierarchiestufen möglich mit den Eigenschaften:

       + Hören und Sprechen

       + nur Hören

       + Teilnahme gesperrt

- 1 NF-Eingang regelbar grob und fein abgleichbar mit

  integrierter direkter Mess- und Einstellmöglichkeit

  der Pegel über Zentrale für kommenden NF-Weg des

  angeschlossenen Funkgerätes unter Ausnutzung des DSP

- 1 NF-Ausgang regelbar grob und fein abgleichbar mit

   integrierter direkter Mess- und Einstellmöglichkeit

  der Pegel über Zentrale für gehenden NF-Weg des

  angeschlossenen Funkgerätes unter Ausnutzung des DSP

- Mischung der NF-Koppelpunkte in beide Richtungen

  Senden und Empfangen für Funkgeräte im Simplex-

  Betrieb im RS1- Modus

- Integrierte Tonrufgeneratoren für Tonruf 1 und

  Tonruf 2 mit frei programmierbarer Frequenz für

  jeden Tonruf zum Anpassen eines beliebigen Funk-

  gerätes mit Tonrufsteuerung

- 1 serielle Schnittstelle

- 2 Eingänge für die Erkennung des Rausch- und Sende-

  kriteriums einzeln oder verknüpft, um am Funkleit-

  stand den Aktiv-Zustand des Funkgerätes zu signali-

  sieren

- 2 Eingänge für frei programmierbare Sonderfunktionen

- Fernsteuerausgänge zum Funkgerät bestehend aus

  Sendertastung, Tonruf 1, Tonruf 2

- 1 Zusatzausgang zur Steuerung einer Sonder-

  anschaltung (5-Ton-Rufgenerator)

- 1 Störmeldeausgang für die Eigenkontrolle

- Zusätzliche integrierte Sonderfunktion für Funk-

  geräte, die nicht selbstständig beim Tonruf die

  Sendertastung ausführen, wird die Sendertastung mit

  den Tonrufausgängen verknüpft

Das Interface kann zur Wandmontage in ein optionales

Kompaktgehäuse 40-KG montiert werden, hierfür wird zu-

sätzlich das Netzteil 40-NT-KG benötigt. Es besteht

auch die Möglichkeit, das Interface in einen optiona-

len 19“-Schnittstellenrahmen mit Netzteil Typ

40-NT-SSR6 zu integrieren.

- mit allen Kleinteilen liefern und montieren

Fabrikat:
Gehrke

Typ:
multiswitch 4000 / 40-FUVER
St.
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